
                                                                      

FOCS Besuch FlexBase Laufenburg  
 
«Thriller von Laufenburg» - mit Volldampf in die Zukunft 
 
Riesige Bauprofile ragen in den Himmel. Die Dimensionen der geplanten Neubauten sind 
gigantisch. Höchstspannungsleitungen, Schaltanlagen und Transformatoren zirren nebenan. 
Unten beim Stauwehr des Kraftwerks Laufenburg tost der Rhein. Gurgelnd verschwindet er im 
Maschinenhaus. 
 
Der FOCS Vizepräsident Marcel Aumer ist total in seinem Element. Mucksmäuschenstill lauschen die 
Zuhörer seinen prägnanten Ausführungen: Das seit sechs Jahren stillgelegte Swissgrid-Betriebsgebäude 
samt Landparzelle wird in den nächsten Jahren zu einem der modernsten Technologiezentren. Eine lang 
gehegte Vision von Marcel Aumer – Gründer, CEO und Partner der FlexBase Holding – wird Realität.   
 
Höchstspannung pur 
Entstehen soll ein riesiges KI-Rechenzentrum mit Wasserkühlung, ein gigantischer Batteriespeicher im 
Direktanschluss an das Stromnetz, ein Fernwärmenetz für die benachbarte Industrie und die Gemeinde 
Laufenburg sowie ein Sport-Windkanal. Büroflächen für innovative und wissensintensive Unternehmen 
aus den Sparten Informatik, sichere Kommunikation und Energie komplettieren die Vision. Die 
Gesamtinvestitionen belaufen sich auf weit über eine Milliarde Schweizer Franken.  
 
Gänsehaut 
Nach einem reichhaltigen „Kaffee & Gipfeli“ und den packenden Informationen führen uns Marcel und 
Marcelina Aumer durch die unterirdischen Katakomben bis ganz hinauf auf die Dachterrasse ihres neuen 
Reiches. Ein Labyrinth an Räumen, Rohren, Schächten, Leitungen, Lift- und Lüftungsanlagen – seit 
Jahren verlassen, aber dennoch voll funktionsfähig. Spinnennetze hängen von der Decke des engen 
Stollens, der uns direkt zum Kraftwerk Laufenburg führt. Ein paar Schritte – wir überqueren die 
Landesgrenze und befinden uns in Deutschland. Unter uns tost der Rhein.  
 
Wehmutstränen 
Spätestens jetzt wird allen klar, warum Marcel Aumer den Giro d’Italia 2024 schweren Herzens kurzfristig 
absagen musste. Die Gelegenheit, Mitte Dezember 2023 den Kaufrechtsvertrag für das Gebäude samt 
Bauland und anfangs April 2024 mit der Gemeinde Laufenburg einen Wärmeliefervertrag abschliessen zu 
können, ist einfach einmalig. Rasches Handeln war gefordert.  
 
Freudentränen 
Die Baueingabe erfolgte in Rekordtempo. Und am 25. Mai 2024 gaben sich Marcelina und Marcel Aumer 
ihr Ja-Wort auf dem Bürgenstock. Welch Freude, haben sie den FOCS zu diesem exklusiven Rundgang 
auf dem FlexBase Areal eingeladen! Die kurze Rundfahrt zu den KKW Leibstadt sowie Beznau 1&2, dem 
Paul Scherrer Institut Villingen und einem Schlusshalt an der Fachhochschule Nordwest in 
Brugg/Windisch zeigte allen Teilnehmenden die perfekte Vernetzung des Technologiezentrums 
Laufenburg. Für ein gutes Gelingen wünschen wir viel Glück! 
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